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Herren Bezirksliga Süd

TTC Tiefenbronn : TTC Wöschbach II 
Freitag, 19.11.2021, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Eisenmann für den TTC Wöschbach II in 
der Herren Bezirksliga Süd

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TTC
Wöschbach II das Spiel in der Herren Bezirksliga Süd beim TTC Tiefenbronn am Freitagabend mit 9:
6 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am Freitag ein kampfbetontes
und ausgeglichenes Spiel. Hervorzuheben ist, dass die Gastmannschaft unter Einsatzes von 3
Ersatzspielern spielte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Einen eher schnellen Punkt für ihr
Team holten Do / Schmid bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Krenz / Zimmermann. Bei ihrer Drei-
Satz-Niederlage gegen Eisenmann / Schöffler war für Gerhardt / Gerhardt letztlich wenig zu holen
und der Punkt ging verdient an die Gäste. 9:11, 11:8, 11:9, 6:11, 6:11 hieß es am Ende, als Stephan
/ Dollansky und Franz / Daferner am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Nach den anfänglichen Partien gingen
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an
den Tisch. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Duc-An Do nur den ersten Satz nicht gewinnen und
trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Markus Schmid verlor nachfolgend
seine Partie dagegen gegen Marcel Eisenmann unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Beim
Spielstand von 2:3ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Adrian Gerhardt die Partie gegen Heiko Zimmermann noch in
vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Mit 3:1 hatte Gabriel Gerhardt im Spiel gegen Lars
Schöffler die Nase vorn. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand
es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Timo Stephan und
Helmut Daferner, bevor sich der Gastspieler mit 9:11, 6:11, 13:11, 13:11, 3:11 durchsetzte. Mit 1:3
verlor anschließend Lucas Dollansky seine Partie gegen Steffen Franz. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Duc-An
Do hatte danach gegen Marcel Eisenmann bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Mit 3:
1 hatte Markus Schmid im Einzel gegen Rüdiger Krenz die Nase vorn. Lange dagegenhalten konnte
im Anschluss Adrian Gerhardt beim 2:3 gegen Lars Schöffler. Das Spiel verlor er dennoch im 5.
Satz. Mittlerweile stand es damit 5:7. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Heiko
Zimmermann zunächst nicht gut aus, so gewann Gabriel Gerhardt im Anschluss die Folgesätze und
damit die gesamte Partie. Nach gewonnenem ersten Satz gab Timo Stephan das Spiel gegen
Steffen Franz noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Einen Zähler für das Team verpasste Lucas
Dollansky bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Helmut Daferner. Eine ganz schön
enge Kiste! Einen langen Atem hatten die Spieler im zweiten Satz, der insgesamt 36 Ballwechsel
umfasste.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC Tiefenbronn nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC Weingarten am 26.11.2021 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des
TTC Wöschbach II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den 1. TC
Ittersbach am 27.11.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Tiefenbronn
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Doppel: Do / Schmid 1:0, Gerhardt / Gerhardt 0:1, Stephan / Dollansky 0:1 
Einzel: D. Do 1:1, M. Schmid 1:1, A. Gerhardt 1:1, G. Gerhardt 2:0, T. Stephan 0:2, L. Dollansky 0:2 

 TTC Wöschbach II
Doppel: Eisenmann / Schöffler 1:0, Krenz / Zimmermann 0:1, Franz / Daferner 1:0 
Einzel: M. Eisenmann 2:0, R. Krenz 0:2, L. Schöffler 1:1, H. Zimmermann 0:2, S. Franz 2:0, H.
Daferner 2:0


